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3. »535. Nr. 629
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Neumarktl, als Ge,
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Etz sei über das Ansuche» des Herrn Kasper
Pollak, gegen Georg Pollainer von GaUenfels, wegen
auS dem Vergleiche 18, August »855, Z. 1777,
schuldigen 200 fi. CM. c. «. o. , in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztem gehörigen,
im Grundduche des vormaligen Gutes GaUenfels
»>i!i Dnm. Nr, 2 vostommen0en Realität, im ge
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von l529 fi.
CN?., gcwilliget und zur Vornahme derselben die
Fei>l)iet>ma,staa,satzungn auf den 3 l . J u l i , ans den
14. August in dieser GcrichlSkanzlei. und auf
den l^ . September »858 in loco der Realität,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mit dem An-l
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schatzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeden werde.

Das Schätzungsplototoll, der Grundbuchs»
ertratl und die kizitalionsbedingnisse können bei die^
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

Bei der ersten und zweiten Feilbietungstagsatzung
ist kein Kauflustiger erschienen; es wird sonach
zur dritten, auf den !4. September l858 an-
beraumten Tagsatzung geschritten werden.

K, k. Bezirksamt Nenm^rkll, als Gericht, am
15. August l858.

*»«. <«> N I E D E R L A G E N
zn ungemeiu billigen Preisen von allen Gattungen

liOiiKsIiawlK — Slut™ Is - rrii<*licni — $ci<lcn-9 Weiss-, ttHiafwoll - unb
ttaiiuiwoll waren—liäiulcrii—MöIiclNiofleii—Vorhang- JUiissclins—
»iftHier-ltonleltcii—Salon- «£• l letl- Tc|iiiielien — fertigenMatraKcn—
lletlcleckcMi—S<Ji»r«voll - unb Baiiiiiivoll-lBctlkotzen — Ke^cii- unb
NoniieiiMoliirmeii bcfinbcn fid) feit 1. 'August an, am $auj>tpfo& 9Jt. 239,
im l, Stocf, bei A L B E R T THINKER.
Z, '«U7, ft)

Mundmachung.
Zwei Eisenschimmel, I l i Faust und 2 Strich hoch, 3 und 6-

lührig, auch jüngere Thiere von gleicher Farbe, so auch 3 Paar
Pftuen, i , 2 u„d 3jährige, sind billig zu verkaufen. Das Nähere
^ l ' i b a c h , Platz Nr . 310.

" " " " D a n k s a g u n g .
Ohne aufgefordert zu sein, muß ich Ihnen sagen, baß der Se»,t«»

»«»»,»< v»»«,« '» «5 ,n ,» tO r -K , ,<>p l,ei meiner Verschlcinmng und katbav
chalischcm Vnijtleldei! nel'st zrilwciligem Seitenstechen aliffaliendl' Heilung gc>
bracht hat. in Folge desftn ich Ihnen öffentlich zu danken lc'mme' Zugloch
habc ich dcn A l l o p a^f folgende <lltt gebraucht! Es w<rd nämlich eine Kassel)-
schale anl Ofrn etwas erwärmt, uon de»> K r ä u t e r A l l o p rin i.'öffcl voll
hiüeingsgl'l'en. linl, alle Stimmn sofort wi«-oerlu>lt.

^Nchinln Sie rie Vctsichcrung nuincr Hochachlung
«»<-»<>,. 10. Dezember 1887.

Amalia v. Vögel.

Sclber Schncc l 'e rg 's K r ä u t l r > A l I o p lst echt zn bekommen:
I n ^'ail'ach: ^oll. l^lä8cbovitl. ! I n Wipp.ich: ^08. I.. voi lel l l .
„ NenNaml: vom. I t i l l o l i , Äpotdeler. ! « Villach: Hnllleaz ^ellacb.
.. Gmilndi ^odauu Naroeutti. i ,. Gmz: 6. L. ?outoui, )ipolbekn

I » Gnllfeli) in Krain: krieä. Lömcdez, Apotheker.

nüd bei allen jrncn Herren Deposltenrln, irelchc durch andere Zeitungen dckanol
gemacht werden.

Preis einer Flasche l fl. 12 kr. Die ssmballagc si'» 2 Flaschen wirb »nt 10 kr.
l'crechix'l.

Z. 889. (,4)

Holloway s Salbe.
Eine große Anzahl Menschen aus allen Nationen

können die Tugenden dieses unvergleichlichen Met»,
came"tes bezeugen und im Nothfälle beweisen, daß duich
5eft'e» Gclnauch allein ihr sieche»' Köiper und ihie kian«
ken Gliede,- wieder vollkommen geheilt worden sind, nach^
dem sie c»oih<r reigeblich alideie Behandlungen gebraucht
hatten. Man kaiu» sich von diest» f^st unglaublichen
5lu>en durch das Lesen dei Zeitungen übeizeugen, welche
täglich seit mehieien Jahren das Pllblikmn davon un»
tenichtcn. Die meisten Fälle scheinen so außeiordenl'
lich, daft die a^ö'ßl«'» Ae-^te daiül'el in Erstaunen
qerache» sind. Wie viele Personen haben mit Hilfe
diese!» souveiai'en Heilmittels den Gebrauch ihrer Arme
und Beine wieder eilangt, n^ch lan^m Tlüfenlhalte
i» d^u Spitälern, >vo sie der Amputarion schon ent-
qege„sahe„ , um sich einer schmerzliche» Operation zu
»ntziehen, nulide» duch den G^biauch dieseil unschätzbaren
Medicainentes vollsammen geheilt. M^hicre Ul>t,r >hl>fn
haben, in, E,s>usse ihrer Ersenntlichteit, diese wohllhä«
ti^'t, Resultate vor dem Loi^niapoi und aildlien oblilz»
keillichen Persone» oo» Bonden „»ündlich bestätigt, mn
ihllü Zeugnisse» inehr Glallbivindi^keit zu verleihen.

Niemand braucht an seinem Zustande, wie arg
e:- auch zu sein sch.i>,t, zu verzweifein, wenn mau „ur
VertraUi'i» stenua, bälte, dieseS Mit te l ernsthaft uüd
mit d/>!r Bcharrlichkeil anzuwenden, welche die Natur
des Uebels erfordert; dann wurde mau das u»bestlit>
leust^ b.'ste Ne ultat enrich,'» u»d beiveisen , d^si es
Heil«!,^ fni Alle a,>>'l. D>e Halbe ist in d^n folgen»
deu Fäll,» g^n^ b,'so»0l>s anwendbar:
?l»schwelluna^" ic. Kübs

„ der g» often Zehe Krumme, perstochtene oder
?lufq.splu»^ene Hände vancöle Venen der Füße
Bäckcrtläße Lumbago
Maliern Nervcuzittern
Bra«d Pusteln
Dii ismel Weiterung .Nheuniatismus

! C'sysivelas schlimlne Füße
Fistel am Bauche » Büiste

., am Gesäße Schmerzen des Kcples
,> an den Hippen »> des Gesichts

Gl'schwü!!'le » an de,- s > „ „
seicht » de> Glieder

^ s^iiiid Schnittwunden
H^utblasen Hchorf
»>>:ut^rantl)e'len im Allge, Sk,of, !n

mex'ei, Hkorbut
Hämoirhoidei, s'forbutisch, Eruption
Hüflwi'h ^>c Don!ol.r>ur
Hühi'l'iallqeu Venerische Al.schw.llunss
Käue uud Maugel ter ^ ^I.cke u»d E l -

Wärnie in i'gent» einem crescelize»
Theile dei Eliremitätel. ^ Geschwüre

Kranke Blustwarzen ^ Nlindeu
Krähe Woslerucht

Hauptnk'd^lagt bei He,,« H . ' r r a v a l l o , Apoche>
ker in ^ i i c s t , ui,d >n La ibach bei Herrn V - Gst '
^enbersser, Apotheker zum »stoldeue» ^dler."

^ ( rt/. ^ ^

Seidiitz - Pulver
(in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs - Anweisung
_ ^ ^ i i i fl. 12 kr. C. M.).

DORSCH-LEBERTHM-OIL
Ulm ^«ß,»-)' H? »"«,-tz«« zn Aln'cht in Aiederlnnd

(ln OrlginalbouteiUen sammt Gedrauchsanweisunss » 2 ft. und , si. CM.)

Mol l 'S Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritaten ein erprobtes Heilmittel bei den metsten

stopfuna, ^nmorrhoide«, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Nrankhe.ten lc.

« ^ . ^ d ^ Sckachtel, so wie ĵ de Gebrai.chsanwrisung ist, zum Unterschiede
>> ^ „ » Surroaate, mit Siegel und Na.nenS..„terschrist vo.. 3l . M o l l ver-
se l)en7 wo ra'uf l ^ a u f genau <Zi.ckücht zu nehmen. ^

^ . ^.. 7>^sck'Leberthr<,n-F5el wird mit bestem Er-Das echte D o r s c h ^ e o e r y ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

folg angewendet bc: V r u f t ^ « n o ^ « ^ ^ ^ ^ ^ < y . ^ ̂ ^

K u m a M c h c r Z ^ ŝ  wie chronische Hautausschlage-

I n Laibach befindet sich die Haupt-Niederlage obiger Heilmittel emzig und allem in der
Apotheke „znm goldenen Hirsch" des Herrn »lhelm M t l .



«a«
Z. 1537. (2) ^> . 1819.

E d i k t
Von dem k. k. B»zirts>nnte Kra inbu lg , als

Gericht, >r>ird der unbekannt wo befindliche» Gerllaud
Smolenk und dcre» abfällige« Rechtsnachfolgern hiemit
eiinnert -.

Es habe Frall Katharina M » y r ; durch Herrn
Dr. Joses Burner vo» Krainbuig, wider dieselben
tic Klage auf Verjährt - lind C'rlc'schmerkläruna,
eines Satzpostens ob 20 fl. L. N . , «l,l< pl^«<z. »0.
M>'i l,^68, Z. 1 8 l 9 , hi^ramts eingeblacht, wor
üder zur mündlichen Verhandlung die Taqsal-
zlN!.j auf dr» 5, Dezember l. I , früh 9 Uhr mil
dem Anh^üge des §. 29 0, G. O. angeordnet u»d
dcn Getlo^ten wegen ihres unbekannten Anfenlh.Utes
H c l l D r ' Franz Globozhnik von Klaiubusg alsl^r-iNo,-
56n<'!>nn auf ihre Gefahr u»t) Kostn, btstilll wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende velständi^
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheine«', oder sich einen andern Sachwalter zu be
stcllm und axher namhaft zl. machen haben, widri
gcns diefc Nechtssacvc n,it dem ausgestellten Kuralor
veilnindelt weiden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
20, M a i »858.

F. >538. (2) Nr. 2 l95
E d i t t.

Von dcm k k. Bez'rksamte Krainburg , als Ge,
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen Praten-
denlen der zwei Waldantheile u» Kol<': hiermit
erinnert:

Es habe Johann Hia von S t . Georgen, wider
dieselben die Klage auf Ersitzung der obgcsag-
len zwei Waldantheile, n» «ttolo genannt, 8»»l»
pl-.-n^. 8. Jun i «858, Z, 2 l 9 5 , Hieramts einge-
brncht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 3. Dezember l. I . früh 9
Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G . O. ange.
ordnet, und den Geklagten wegen ihres uobekann.
ten Aufenthaltes Hcrr D r . Josef Burger von Krain
bürg als l ' l l rutol ' n«l «elum auf ihre Gefahr und
Kosten bl stellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem End, uerstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich cinen andern Sachwalter zu be,
stillen und anher namhaft zumachen haben, widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura
tor verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
17. I u i u 1858.

^ , 5 b 9 ^ s Nr 2337.
E d i t t.

Von dem k k, Nezirksamte Treffen, als Ge.
l icht, wird kund gemacht:

M i t Bezug auf das Edikt vom 8. M a i d. I . ,
Z, l i 5 5 , wird in der Exekutionssache des Josef
Vischnikar von Bresou. gegen Johann Kopriva von
Klanz, pclo. schuldigen 17, st. 14 kr. c. » e., nach.
dem zur zweiten exekutiven Fcilbietung der im Grund
buche von Thurn Gallenstein 8,il» Ulb. Nr. 3 l vor^
kommenden ^ Hübe am 23. d. M . kein Lizitant
erschienen war, nunmehr zur dritten Feilbietung am
2 2. S e p t e m b e r d. I . von 10 bis l ! Uhr Vor
miitags in loco Klanz bei heil. Kreuz mit dem vori^
gen Anhange geschritten wird.

Tressen am ?.4. August l858.

^. 1546. (2) Nr 2420,
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamt? zu Lack, als Ge-
richt , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übe, das Ansuchen des Gregor Inglitsch
von Po land , gegen Valentin Pototschnig von Bukou
velch, wcgcn ans dem Vcrqlciche ddo, 3. Apri l
»857, Z. »3!2, schuldigen ?0 fi. C M . <-. » «., in die
exekulive öffe>,tliche Versteigerung der, dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche Herrschaft Lack »uli
Urb, Nr. 1070 vorkommenden, in Butouverch Nr. 18
liegenden Hübe, im gerichtlich erhobenen Schal
zun^swerthe von 850 ft. E M . , gcwiUiget und zu>
Vornahme derselben die erste Feilbietmigs - Tag
Atzung au! den 23, August, die 2. auf den 23. Septum
ker und die 3. auf den 23. Ok lo^ r l. I , , j lde^
nial Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realität
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die ^ i l .
zubietende Realität nur bei der ktzten Feilbietung
auch unter dem Schatzonqswerthe an den Meist-
bietenden hmtai'gegeben werde.

Das Schätzuügsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
„nd die Lizitatilmsdedingnisse tonnen bei diesen, Ge^
richte in den gewöhnlichen kmtsstundcn einges.hc»
werden

^ K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 30.
,^ Juni !858.

A n m e r k u n g : Ueber Einvelstä'ndniß beider Theile
wird die erste auf den 23. August d. I an^
geordnete erekutivt Feilbietung als abgehalten
angesehen, demnach zur zweiten auf den 23
September d. I . angeordneten Feilbietung gc
schritten werden.
K. r. Nczütsamt Lack, als Gericht, am l8.

August »858. s

8 1547 .,2) Nr. 2227.1
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Lack. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Peter Stano-
nik, von hl. Geist H. Nr. 52, gegen Anna Kokoschar,
von ebendort Nr. »0, nun in Strahomer wohnhast,
wegen aus dcm Urtheile ddo. 29, Dezember !85«, ^ j .
, 8 7 / , schuldigen « 16 fi. 48 kr. (^M. <:, «. c., in die ere.
kutive offcnlliche Versteigerung der, dem ^ctztrrn gehöri-
gen, im Grundbuch? der Herrschalt ilack »„!) Uld. Nr.
2348 vorkommenden, in heil. Geist Z, inliegenden
Huoe, in, geria,l!ich erhobenen EchäpüN^t'werthe von
2337 st, 40 kr, E M , gewil l igt und zi»r Vornahme der-
seloei» die erste F.ildietungstags^tzuüg aus den 2«. An-
tust, 5!e2.auf0et, 2 l , Septen<bcr u,,d di> 3. auf dcn 2 l .
October l I . , jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr in der Gc
lichlskanzlci mll dein ?lnha»ge bcstilnmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der lltzten Feilbletung
auch unter dem Hchatzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintanqegeben werde.

Das Schatzungspsotoroll, der Grundbuchscrtrakt
und die Lizttationsbldingnisse könne.» bei diesen, Ge.
richte in den gewöhnlichen Amtsstunben eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 12.
Juni «858.

Z ' 3089.
A n m e r k u n g : Ueber Einverständniß beider Theile

wird die eiste auf den 2». August d I . an-
geordnete erctutive Feilbletung als «bgchalten
angesehen, demnach zur zweiten auf d«n 2 l .
September 0. I . angeordneten Feilbictung ge«
schritten werden.
K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am l8 .

August «858.
3^i '555. (2) , Nr. 2232.

E d i k t .
Von dem k. k, Aezirksamte S te in , als Ge

richt, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Helena Nedernig

von Oderfeld, gegen Johann Schimenz von NabenS.
beig , wcgcn aus dem Vergleiche ddo. 18, Februar,
Z. » l5« , schuldigen 52 fi. 7 kr. E M . <:. ». 0. , in
d>e crerutive öffentliche Versteigerung der, dem Letztem
gehörigen, im Grundbuche Kreutverg «uli Reitf.
Nr. 23 ' / , . im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe
von 22 sl. E M . , gcwiUiget und zur Vornahme
derselben die drei Feilbielungstagsatzungen auf den
«6. September, auf den «6. Oktober und auf
den l6 November d. I , jedesmal Vormittags um
9 Uhr in dieser Amlskanzle, mit dem Anhange de-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbieumg auch unter dem Schatzungs.
werthe an ven Mclsibnleüden hiittangegeden werde.

Das Schatzui'gsprotokoll, der Grundbuchsex.
traft und die Lizitaiionsbeoinguisse können bei d,esen,
Äezirtsamte in den gewöhnlichen AmlsstundtN einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Ste in, als Gericht, am 19.
Jun i »858.

H. 1556. (2) Nr . 25l)ä.
E d l t t.

Von dcm k. t, Bizirtsamte S t e i n , als Ge°
richt, wird hlemit bekannt gemacht:

Es jei üder das Ansuchen des Herrn Sigmund
Skaria von S t e i n , gegen Alcx. Kern von Kapla-
vaß, wegen schuldigen 233 fi. 58 r r . E . M . c, « « ,
die erekulive öffentliche Versteigerung der, dem Lchlern
gehörigen, im Grundbuche Kommenda S l . Peter «n!»
Urd. N i . »21 vorkommenden Ganzhube, lm gerichtlich
elyobeucn Werthe pr. 1829 ft. 5 kr,, »nd dec cben-
!)>l>el̂ st «n!» Urb. Nr. 124'^ uolr'ominenden, auf
4043 fi, 20 lr. bewerlhlte» Realität, gcwilliget und
zur Vornahine derselben die orci Feilbietungstagsatzun-
gen auf den l O. September, au! den l l .Otlobcr und
auf den »0. November l. I . , jedesmal Vor<
mittags um 9 Uhl in der Gerichtstanzlei mit dem An-
h^nge bestimmt, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbieuing auch untcr den,
Schatzungswerlhe an dcn Meistdietenden hiotangegcbe»
wcrde.

Das Schatzungspcvtokoll, dcr Ärundbuchsextratt
und die Lizitatilinsdedingnijse können bei diesem
G',tichte in den gewöhnlichen clnnsstunden eingesehen
loerden.

K. k. Bezirtsamt S t t i n , als Gcl ich l , am 20.
Juni l858

Z. >'58. ( 2 ' Nr. 3009,
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirtsamte Lack wird hiemit
bekannt gemacht, daß die exekutive Feilbielung des,
dem Andreas Fadian und rcxn, dessen Erben in Lack
8„l i Haus Nr. l4 gehörigen, z» Lack .«,„!) Kon,k
Nr. l4 gelegenen, im Grundbuchc des Stadtdomi '
liilims Lc«ck «>«!) Urb, N>. <3 vorkomincnden, äml^
li.d auf 945 ft. ('Neunhundert ^^icr^g Fünf Gu l -
den) g»sä'ätzten Hauses sammt An ' und Zugehör,
wegen rückständigen l. f Steuern pr, 23 fi. 3 5 ^ kr,
angeordnet wordln ist, und daß man die Feilbietungs-
tagsatzilngen auf den 20. August, 24. September
und 29. Oktober 1858, jedesmal früh 9 - 12 Uhr

in diiscr Amtslanzlci mit dem Beiiügen angeordnet
habe, daß das Fli lbielungs-Objctt bei der 3. Feil»
bietungstag' 'tzung auch imter dcm Schatzwetthe hint»
angegeben werden wird.

Der GrundbuchscNrakt, dcr Katastral Vernies»
sungsauszug, so wie das Schatznngsprotokoll und
die Lizitationsbedingnisse erliegen hier zu Jedermanns
Einsicht. — Kaufiustiqe weiden hiezu eingeladen.

K. k. Bezirksamt Lack am «3, Ju l i «858.
Nr. 3633
A n m e r k u n g Zur eisten Feilbielung ist kein Kauf-

lustiqer erschienen.
K. k. Vczills.üNl L.ick am 2 l . August >858.

Z. l5t)2 (.») N>. 34U5.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamte Großlaschitz, als
bericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Balthelmä Tom.
schilsch von Podpoljane, gegcn Stefan Skul l von
'posmtou, wegm schuldigen 325» fi. E. M , <-. ». e.,
in die cxctulive öffentliche Versteigerung der, dem
Lchttrn gehörigen, im Grundbnchc Aucrsperg »nli
U>b. Nr. 79« und 803 , Rektf. Nr. 669 <̂ l 675) l4
oorkomincndcn Hnbrealität sammt der dazu a/'höri,
gen M a h l ' und Sägemühle, im gerichtlich erhöbe-
nen Schatzungswerthe von l706 fi 50 kr. E M ,
gewilligct und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungstagsahüngl'n auf den >. Septeinber, auf den 7.
Oktober und auf den 8. November 1858 , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der dilßg.richtlichen Amts»
tanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daßdie
feilzubietende Realität nur bei dcr /etztcn Feilbietung
auch unter dem Schatzungswerthc an dcn Meistbic-
tcndcn hintangegebcn werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Grundbuchser»
trakt und die Lizitalionsbedingnisse könn.'N bei die^
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz, als Gericht, am
30. Jun i «858.

Z. 15s l . (2) Nr . 3 l 20 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamtc Kra inburg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchendes Herrn Josef Golob
von Pradaßl, gegen Valentin Golob von S t . Geor«
gen, wegen aus dem Urtheile vom 30. M a i l. I . ,
Z. 2033, schuldigen »2l fi. 2 2 ^ kr. E M . <>. ». c.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzter» gehörigen , im Grundvuche Freudenthal »ul,
Ucb. Nr. 28 l und im Grundbliche Michelstette» »n!»
Urb. Nr. »23 vorkommenden, und zu S t . Georgen
gelegenen Halbhuden, bei^e zusammen im gericht-
lich erhobenen Schätzungswerthe von 2426 fi. E M - ,
gcwilligcl und zur Vornahme derselben die lxei'uliven
Fcilbietungstagsatzungen auf den l . Oktober, auf den
3 November und auf den 7. Dezember l. I , , jedes,
mal Vormittags um 9 Uhr in dieser AmlSkanzlci
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil.
zubielende tNealuät nur bei der letzten Feilbletung
auch unter dcm Schatzungswcrthe an de» Meistdie.
tenden hintangegeben wcrden würde.

Das Schähungsprotokoll, der Grundbuchs^
t»aks und die Lizitaliunsbedingnisse tonnen bei die>
fnn Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k Bezirksamt Kra inblüg, als Gericht, aM
l9 . August «858.

Z . " l 5 6 3 . " (2s Nr. 9 /7 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezi'ksaml? Wroßlaschizh, als
Gericht, wird hicmit bekannt geinacht :

Es sei über das AnsuchlN dcs Herrn Dr.
Jul ius v. Wurzbach, für Frau Mana Virant von
L«idach, gegen Johann Wambizh von Germ, we-
gen aus dcm Vergleiche vom 17. Apri l »855, schul,
digen 64 fi, 26 kr. E. M . e. » <-. . in die ereku.
live öffcnlliche Versteigerung dcr, dem Lctztern gehö'
r i^cn, im Glundbuche von Auersperg ,̂,1» Urb. Nr.
73 und3iekt. Nr. 35 zu Germ liegenden ^ Hübe,
im gerichtlich elhobmc» Schäl)ungswellhevon »296
fi 30 kr, C M . , gcwiUigct <n,d zur Vornahnle der»
fclblü die d>ci Fcilbictuügstagsatzuü^cn auf den 6.
August, anf de» 7. September und auf den 6. Ok>
tol'lr jedesmal Vorinittags um 9 Uhr hiergenchts'mit
dem Allhange bestimmt worden, daß lie fcilzubio
tende Rcalllat nur bei dcr letzlen Feilbictung auch
unrcr dcm Schätzungswerthe an de» Meistbietenden
hintangcgeben werde.

Das Schatziingsprotokoll, der Orundbuchser-
ttakt und die Lizitationsbedinssnisse tünnen bc> diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn elnge'
sehen werden.

K. k, Pezirksumt Großlaschitz. als Gericht, aM
2. März »858.

Nr. 3272.
B a zur ersten Fri lbittung kein Kauflustiger erschien,

so wild am 7. September »858 Vormittags
hieramls zur zweilcn Feilb>elu»g mit dem Ar i '
hange geschritten werden.
K t. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht,

am 6. August 1858.


